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Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

sowie die Mitglieder des Walheimer Gemeinderats 

wünschen ein frohes Osterfest! 
 

Ihre 

Tatjana Scheerle 

Bürgermeisterin 
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Schšnste

Schšnste Weinsicht Schalkstein 
Weingut Eberhard Klein 

weingut_eberhard_klein 
weinsicht_schalkstein 

www.schalkstein.de

Weinsicht
Weingut 

Eberhard Klein

49¡ 0Õ 22,252Ò N 
               9¡ 8Õ 30,17Ò    E

Ostermontag 
10.April 

Ausschank ab 11.00 Uhr 

eine Auswahl 
 unserer Weine 

& 

gegrillte 
Maultaschen 

im Laugenweckle

Die Verwaltung informiert

Neue Mitarbeiterin im 
Bürgerbüro

Hallo und guten Tag, mein 
Name ist Martina Dedio.

Seit dem 01.04.2023 bin ich 
die neue zuständige Mitarbei-
terin im Bürgerbüro Walheim.

Ich freue mich auf die hier für 
mich neuen Aufgaben und ein 
gutes Miteinander.

Termine 2023 für die Rentenberatung im  
Rathaus Walheim
Ab Januar 2023 erteilt Herr Wolfgang Baumann, Versicher-
tenberater, Auskünfte zu Fragen der gesetzlichen Rentenver-
sicherung, hilft bei der Kontenklärung, erstellt Rentenanträge 
und andere rentenrelevante Formulare usw. im Walheimer 
Rathaus.
Es findet keine offene Sprechstunde statt, sondern eine 
Beratung nach vorheriger Terminvereinbarung über das Bür-
geramt, Tel. 07143 8041-22.

Termine 2023
Donnerstag, 11.05.2023
Donnerstag, 29.06.2023
Donnerstag, 03.08.2023
Donnerstag, 28.09.2023
Donnerstag, 26.10.2023
Donnerstag, 23.11.2023
Donnerstag, 14.12.2023
Jeweils von 14 Uhr bis 17:30 Uhr.

Brut- und Setzzeit: Bitte Rücksicht nehmen!
Naturbesucher aufgepasst: Im Frühling gleichen Wald und 
Flur einer großen Kinderstube. Wildtiere sind jetzt beson-
ders schutzbedürftig.
Mit den wärmeren Temperaturen beginnt die sogenannte 
Brut- und Setzzeit. Egal ob Hase, Wildschwein oder Reh, 
alle Tiere bekommen nun ihren Nachwuchs und brauchen 
viel Ruhe. Damit die Jungtiere problemlos aufwachsen kön-
nen, bittet der Deutsche Jagdverband (DJV) Erholungssu-
chende und Hundehalter um Rücksicht und Einhaltung eini-
ger einfacher Regeln.

1. Wege nicht verlassen!
Wildtiere halten sich besonders gern im Dickicht der Wälder, 
Knicks und Feldhecken oder im hohen Gras auf. Es ist da-
her unbedingt notwendig diese Ruhezonen zu meiden und 
die Wege nicht zu verlassen. Vor allem freilaufende Hunde 
stellen eine Gefahr für trächtige Tiere und brütende Vögel sowie 
deren Nachwuchs dar. Es ist daher angebracht, die Hunde in 
dieser sensiblen Zeit an die Leine zu nehmen. Besonders wenn 
die Hunde einen Jagdtrieb aufweisen!

2. Wildtiernachwuchs nicht anfassen
Aufgefundenes Jungwild auf keinen Fall berühren! Scheinbar 
verwaiste Rehkitze oder Junghasen sind meistens gar nicht 
so hilflos wie es den Anschein hat. Der gut getarnte Nach-
wuchs wird in den ersten Lebenswochen von den Müttern 
oft viele Stunde alleine gelassen und nur zum Säugen auf-
gesucht, da dies der beste Schutz vor Fressfeinden ist. Die 
Küken von bodenbrütender Vögel sind oft „Nestflüchter“ und 
laufen selbstständig umher, werden aber dennoch weiter von 
den Eltern versorgt. Erst durch den menschlichen Geruch 
werden Jungtiere zu Waisen. Daher bitte keine Wildtiere 
anfassen!

3. Wildtier gefunden, was nun?
Naturbesucher sollten vermeintlich verletzte, geschwächte, 
kranke oder anderweitig gefährdete Wildtiere aus sicherer 
Entfernung beobachten und im Zweifelsfall einen ortsansäs-
sigen Jäger kontaktieren, der den Zustand einschätzen kann. 
Alternativ können Sie auch die Polizei informieren.
Wir danken Ihnen für die Rücksichtnahme und Beachtung!

Halten und Parken - Vor Grundstücksein- und 
-ausfahrten
§ 12 StVO sagt Folgendes aus:
1.  Das Halten ist unzulässig
 a. an engen und an unübersichtlichen Straßenstellen,
 b. im Bereich von scharfen Kurven
 c. auf Einfädelungs- und auf Ausfädelungsstreifen,
 d. auf Bahnübergängen,
 e.  vor und in amtlich gekennzeichneten Feuerwehrzufahrten.
2.   Wer sein Fahrzeug verlässt oder länger als drei Minuten 

hält, der parkt.
3.  Das Parken ist unzulässig,
 a.  vor und hinter Kreuzungen und Einmündungen bis zu 

je 5 m von den Schnittpunkten der Fahrbahnkanten, 
soweit in Fahrtrichtung rechts neben der Fahrbahn 
ein Radweg baulich angelegt ist, vor Kreuzungen und 
Einmündungen bis zu je 8 m von den Schnittpunkten 
der Fahrbahnkanten,

 b.  wenn es die Benutzung gekennzeichneter Parkflächen 
verhindert,

 c.  vor Grundstücksein- und -ausfahrten, auf schmalen 
Fahrbahnen auch ihnen gegenüber,

 d.  über Schachtdeckeln und anderen Verschlüssen, wo 
durch Zeichen 315 oder eine Parkflächenmarkierung 
(Anlage 2 Nummer 74) das Parken auf Gehwegen 
erlaubt ist,

 e.  vor Bordsteinabsenkungen.
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§ 12 der Straßenverkehrsordnung (StVO) bestimmt die ge-
setzlichen Regelungen zum Parken vor Grundstückseinfahr-
ten. Demnach ist das Parken sowohl vor und teilweise 
gegenüber von Grundstückseinfahrten als auch vor abge-
senkten Bordsteinen verboten (§ 12 Abs. 3 StVO).
Eine Ausnahme gilt jedoch für das Halten vor Grundstücks-
einfahrten: Stellt der Fahrer sein KFZ nicht länger als drei 
Minuten ab und ist er in der Lage, jederzeit wegzufahren, 
darf er vor Einfahrten halten. Bewohner eines Grundstückes 
sowie deren Besucher dürfen allerdings beim Ein- und Aus-
fahren der Zufahrt nicht behindert werden.
Bewohner oder Besucher müssen die Zufahrt ungehindert 
befahren können. Es ist ihnen jedoch zuzumuten, beim Ein- 
oder Ausfahren zwei bis drei Mal zu rangieren, wenn eine 
Nutzung der Zufahrt anders nicht möglich ist (OLG Saar-
brücken, Aktenzeichen Ss (Z) 227/93 und VGH München, 
Aktenzeichen 11 B 96.2895).
Auf schmalen Fahrbahnen ist das Parken auch gegenüber 
von Grundstückseinfahrten verboten. Doch wann ist eine 
Fahrbahn schmal? In Zeiten immer breiter werdenden SUVs 
womöglich eine berechtigte Frage. Generell geht man von 3 
Metern Restfahrbahnbreite aus.
Alle Verkehrsteilnehmer werden gebeten, im eigenen Inte-
resse die Rechtslage zu beachten und einzuhalten und um 
Störungen anderer zu vermeiden. Für alle Verkehrsteilneh-
mer gilt das Gebot der ständigen Vorsicht und gegenseitige 
Rücksicht gemäß § 1 Abs. 1 StVO!
Festgestellte Verstöße werden regelmäßig zur Anzeige ge-
bracht.

Altersjubilare

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die 
ihren Geburtstag feiern, alles Gute, vor allem Gesundheit für 
das vor ihnen liegende Lebensjahr.

11. April 2023
Ursula Klinger, Am Baumbach 3,  75 Jahre

12. April 2023
Evangelia Zeziou, Schwalbenweg 8,  80 Jahre

Willkommensbesuche

Hurra! Ein neues Leben hat begonnen!
Lotta Hanna Martha Elbert, geboren am 20.03.2023 mit 
50 cm und 3290 g.
Wir gratulieren den Eltern.

Notdienste
Ärztliche Notfallpraxis, Riedstraße 12, 74321 Bietigheim, 
Telefonnummer 116117
Zentrale Notaufnahme (ZNA) Telefon: 07142-79-95120; Chir-
urgische Notaufnahme Telefon: 07142-79-55018; 
Innere Notaufnahme Telefon: 07142-79-55120;
Telefonzentrale Krankenhaus Bietigheim Telefon: 07142-79-0

Kinderärztlicher Notfalldienst

Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Lud-
wigsburg, Posilipostraße 4, 71640 Ludwigsburg. Öffnungs-
zeiten: Montag - Freitag 18.00 Uhr bis am nächsten Morgen 
um 8.00 Uhr; Samstag, Sonntag und an Feiertagen ganztags 
von 8.00 Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 Uhr. Eine 
telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich! Bitte Versicher-
tenkarte mitbringen. Die Notfallpraxis ist Montag bis Freitag 
von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geschlossen.

Zahnärztlicher Notdienst

Den zahnärztlichen Notdienst können Sie unter der Telefon-
nummer 0761 12012000 erfragen.

Sonntagsdienst der Apotheken

Der Bereitschaftsdienst beginnt am angegebenen Tag um 
8 Uhr morgens und endet am folgenden Tag um 8 Uhr 
morgens. Eventuelle Änderungen werden in der Tagespresse 
bekannt gegeben.

Karfreitag, 07. April 2023
Apotheke im Breuningerland, Heinkelstr. 1 in Ludwigsburg 
(Tammerfeld), Tel.: 07141 386016

Samstag, 8. April 2023
Neckar Apotheke, Hauptstr. 55 in Gemmrigheim, 
Tel.: 07143 94511

Ostersonntag, 9. April 2023
Schloß-Apotheke, Äußerer Schloßhof 9 in Sachsenheim, 
Tel.: 07147 6328

Ostermontag, 10. April 2023
Apotheke am Unteren Tor, Hauptstr. 12 in Bietigheim, 
Tel.: 07142 788691

Wochenenddienst der Diakoniestation

Die Diakoniestation Besigheim, Außenstelle Walheim, Villa-
straße 13, ist unter 07143-35040 (Anrufbeantworter) erreichbar.

Die Diakoniestation Besigheim Steinbachstraße 15 in  
Besigheim ist wie folgt erreichbar:
Sprechzeiten Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 14 Uhr
Pflegedienstleitung 07143-0806311
Hauswirtschaftliche Dienste / Familienpflege 07143-806312
Essen auf Rädern 0172-5784159
Verwaltung 07143-80630
Homepage www.diakoniestation-besigheim.de
E-Mail info@diakoniestation-besigheim.de

Wochenenddienst Robert-Breuning-Stift 
Mobile Dienste

Sie können die Mitarbeiter/innen des Pflegedienstes unter 
Tel. 801306 Tag und Nacht erreichen. Ihr Gespräch wird auf 
das Bereitschafts-Handy weitergeleitet.

Stadtwerke Bietigheim-Bissingen GmbH

Wasserversorgung Walheim:
Bereitschaftsdienst (erreichbar Tag und Nacht) bei Wasser-
rohrbrüchen und Unterbrechungen der Wasserversorgung: 
07142 7887111

Kläranlage und Kanalisation Walheim:
Bereitschaftsdienst (erreichbar Tag und Nacht): Tel. 07142 
7887111

Netze BW

Bei Stromausfall oder sonstigen Problemen in der Strom-
versorgung: Tel. 0800 3629477 
Straßenbeleuchtung (defekte Lampen oder Beschädigungen): 
Gemeindeverwaltung Frau Ziegler, Tel. 8041-0 oder online 
auf www.walheim.de
Bei Störungen in der Gasversorgung:
Tel. 0800 3629-447
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Öffentliche Einrichtungen

Öffnungszeiten Bürgeramt und  
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 68:
Montag - Freitag, 8 - 12 Uhr und Montag, 16 - 18 Uhr
Faxnummer: 8041-33; info@walheim.de, die einzelnen Mitar-
beiter sind per E-Mail mit den Adressen vorname.nachna-
me@walheim.de erreichbar.

Telefonische Erreichbarkeit:
Bürgermeisterin Tatjana Scheerle 8041-11
Vorzimmer Alkje Ziegler 8041-0

Haupt- und Personalamt
Anja Vollborth 8041-20

Bauamt, Ordnungsamt
Chiara Frischknecht 8041-23

Kinderbetreuung und Jugendarbeit
Sabrina Steinhilber 8041-27

Standesamt
Michael Hagenlocher 8041-21

Bürgerbüro
Martina Dedio 8041-22

Kultur
Inge Köhler-Jung 8041-25

Kämmerei
Lea Redweik 8041-30 (Di. & Do. erreichbar)

Gemeindekasse
Bianca Weyer 8041-32

Steueramt, Liegenschaften
Heidi Huber 8041-31

Gemeindevollzugsdienst
Tanja Habjanic 8041-24

Bauhof
Andreas Mayer 404180 oder 0172-7615378
Gemeindehalle 801098
Bücherei 801710 oder aktuell über 0173-6242589
Öffnungszeiten geändert ab April 2022: 
dienstags 10 - 12 Uhr, mittwochs 15 - 18 Uhr, 
freitags 15 - 18 Uhr

Kindergärten
Beznerkindergarten 801093
Lerchenwegkindergarten 801094
Hasengruppe (Lerchenwegkindergarten) 01522/2026186
Naturgruppe (Bienen) 0176/55080588
Schule am Baumbach 801090
Kernzeitbetreuung 0152/33575280
Jugendhaus Dschunke (aktuell geschlossen)
Jugendhaus-dschunke@gmx.net

Soziale Dienste

Sozialpsychiatrischer Dienst des Landkreises Ludwigsburg
Ambulante Beratung und Betreuung psychisch kranker Men-
schen und ihrer Angehörigen, Telefon 07141/144-41400
Kontaktstelle des Jugend- und Sozialamtes für Walheim
Orientierungsberatung des Team Nord im Landratsamt, Te-
lefon-Nr.
07141/144-5476. Aufgabe ist es, in allen Fragen der So-
zialhilfe und der Jugendhilfe zu beraten und zu vermitteln. 
Sie können gerne bei der Sozialarbeiterin anrufen und einen 
Termin vereinbaren, auch Hausbesuche sind möglich.
Frauen für Frauen e.V.
Beratungen für Frauen in den Bereichen: Krisen/Beziehungs-
probleme/Trennung, Sexualisierte Gewalt, Ess-Störungen, 
Mobbing. Kontakttelefon 07141/220870
Frauenhaus Ludwigsburg
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und ih-
ren Kindern, am Wochenende Notruf für Frauen in akuten 
Gewaltsituationen. Kontakttelefon 07141/901170
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt
Kontakttelefon 07141/649443

Hospizdienst der Diakoniestation Besigheim
Der Hospizdienst ist ein Team von freiwilligen Helferinnen 
und Helfern und bietet schwer kranken und sterbenden 
Menschen und deren Angehörigen kostenfrei Begleitung und 
Unterstützung an.

Außenstelle Walheim und Hospizgruppe
AB Walheim:07143/35040
DS Besigheim:07143/80630
Hospizdienst:
Fr. Christine Nägele: 01520/6696366
Diakoniestation Besigheim:07143/80630

Einrichtungen der Gemeinde

Gemeindebücherei Walheim

Bücherei im Container
Nächste Woche macht auch die Bücherei in Walheim Ferien.
Die Onlinebibliothek Ludwigsburg hat aber durchgehend ge-
öffnet. Wer dafür einen Zugang hat, kann selbstverständlich 
immer E-Books und andere E-Medien ausleihen. Wer noch 
keinen Zugang hat und gerne dort ausleihen möchte, kann 
sich nach den Ferien bei uns melden.
Wir sind ab Dienstag, 18. April wieder da.
Das Büchereiteam: N. Erdun, D. Weiß und A. Werner

Kulturspektrum Walheim

 
“Wolf“ und „Ziege“  

Theater mit „Duo Q-rage“ im 
Musiksaal - Nachlese
Etwa 35 Grundschulkinder 
hatten am vergangenen Frei-
tagnachmittag sehr viel Spaß 
mit Sandra Hehrlein und Jörg 
Pollinger, dem „Duo Q-rage“ 
und ihrem Stück „Tierisch 
gut!“. In dem Theaterstück 
geht es um Tiere, die ge-
meinsam in eine Klasse in 
die Waldschule gehen. Wolf, Ziege, Schnecke, Kaninchen 
und Panda sind von ihren Charaktereigenschaften total un-
terschiedlich und kommen seit einiger Zeit nicht mehr wirk-
lich gut miteinander klar. Die Eule, die Lehrerin der Tiere, 
beobachtet das Verhalten der Tiere und erinnert sich: Jeden 
Morgen hat sie den Zauberduft „du bist gut so wie du 
bist“ in der Klasse verteilt. Dieser Duft hat früher für ein 
gutes Miteinander gesorgt. Doch eines Tages zerbrach das 
Fläschchen mit dem Zauberduft und seitdem wurde es mit 
dem Umgang unter den Tieren immer schlechter. Zum Glück 
gibt es eine Lösung für die Situation: Die Tiere machen sich 
gemeinsam, mit Unterstützung der Kinder, auf den Weg, um 
neuen Zauberduft zu besorgen.
Sandra Hehrlein und Jörg Pollinger verkörperten mit Hilfe 
verschiedener Kopfbedeckungen jeweils drei verschiedene 
Tiere, denen sie durch entsprechende Mimik, Gestik und 
Aussprache einen jeweils eigenen Charakter gaben. Die Kin-
der waren von Anfang an fasziniert dabei, meckerten mit 
der Ziege, litten mit dem Kaninchen und und brachten voller 
Begeisterung ihre eigenen Gedanken und Lösungsvorschläge 
mit ein.
Mitglieder vom Kulturspektrum begleiteten die Veranstaltung. 
Jürgen und Heide Reichert waren mit einem ihrer Enkelkin-
der als Vertreter der „Kleintierzüchter“ dabei. Wir danken 
ganz herzlich diesem Verein, der die Kosten für die Veran-
staltung übernimmt.
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Danke und Happy Birthday Foto: Kulturspektrum

Alle Kinder haben am Ausgang noch Ausmalbilder mit einer 
Bühnenkulisse mit nach Hause bekommen. Wer ein Bild zum 
erlebten Theaterstück malt, kann es in der Bücherei oder 
im Rathaus in die dafür vorgesehene Schachtel legen. Wir 
möchten gerne eine kleine Ausstellung damit machen.
Liebe Kinder: Wir sind sehr gespannt auf eure Kunstwerke! 
Ihr habt Zeit bis einschließlich Freitag, 21. April.

Musikschule Besigheim

Klarinetten-Trio gewinnt zweiten Platz beim Landeswett-
bewerb von Jugend musiziert
Das Klarinetten-Trio der Musikschule Besigheim hat beim 
Landeswettbewerb von Jugend musiziert in Künzelsau ei-
nen zweiten Preis in der Kategorie „Ensemblewertung“ ge-
wonnen. Der Wettbewerb fand im Rahmen des 60. Lan-
deswettbewerbs von Jugend musiziert statt, an dem rund 
1700 Musikerinnen und Musiker teilnahmen. Nachdem sie 
sich zuvor beim Regionalentscheid in Ditzingen qualifiziert 
hatten, traten die jungen Musikerinnen und Musiker Finn 
Ljepojevic, Felice Ljepojevic und Annika Pauer, die aus der 
Musikschule Freiberg-Pleidelsheim stammen und gemeinsam 
im Kreisjugend-Orchester Ludwigsburg spielen, mit einem 
anspruchsvollen Programm an und beeindruckten die Jury 
mit ihrer hervorragenden Leistung.
Der Lehrer des Trios, Jörg Weiß, kommentierte den Erfolg 
seiner Schüler wie folgt: „Ich bin sehr zufrieden mit Finn, 
Felice und Annika. Sie haben in den letzten Monaten un-
glaublich hart gearbeitet und alles gegeben, um sich auf den 
Wettbewerb vorzubereiten. Der zweite Platz beim Landes-
wettbewerb ist eine tolle Bestätigung für ihre Leistung und 
ihr Engagement in der Musik.“

 
Zweiter Preis beim Landeswettbewerb von Jugend musiziert: 
Finn und Felice Ljepojevic sowie Annika Pauer (v.l.) Foto: MSB

Die Musikschule Besigheim ist stolz auf das Klarinetten-Trio 
und gratuliert den jugendlichen Musikern sowie Klarinetten-
lehrer Jörg Weiß herzlich zu diesem Erfolg.

Vierfach-Ehrung für Roland Haug
Der Besigheimer Musikschulleiter, Stadtmusikdirektor und 
Dirigent des Kreisjugend-Orchesters Ludwigsburg, Roland 
Haug, wurde im Rahmen der Musical-Gala im Kronenzent-
rum Bietigheim für seine herausragenden Leistungen in der 
Blasmusikszene mit einer Vierfach-Ehrung ausgezeichnet.
Als Anerkennung für seinen unermüdlichen Einsatz über drei-
ßig Jahre im Blasmusik-Kreisverband Ludwigsburg wurde 
Haug zum Ehrenmitglied ernannt. Zusätzlich erhielt er die 
Ehrenmedaille in Gold mit Diamant für seinen Einsatz in der 
Bläserjugend und die Dirigentennadel in Gold mit Diamant 
für seine 25-jährige erfolgreiche Tätigkeit als Dirigent des 
Kreisjugend-Orchesters Ludwigsburg.
Bei den Lehrgängen der Bläserjugend im Schullandheim 
Strümpfelbrunn hat Roland Haug 65 Mal das Lehrgangsor-
chester der Bläserjugend dirigiert und trug damit maßgeblich 
zur musikalischen Ausbildung junger Talente bei.
Er hat in einem Vierteljahrhundert als Dirigent des musikali-
schen Aushängeschilds des Landkreises Ludwigsburg zahl-
reiche Konzertformate mit den Musikern des Kreisjugend-
Orchesters auf die Bühne gebracht. Viele Stargäste, darunter 
Weltstar Karel Gott, der weltbeste Euphonium-Spieler Steven 
Mead und Musical-Stars wie Kevin Tarte und Pia Douwes, 
traten gerne mit dem Kreisjugend-Orchester auf.
Zusätzlich zu seinen lokalen Leistungen hat Haug auch 
durch zahlreiche Konzertreisen ins Ausland, unter anderem 
nach Italien, Ungarn, Irland, Südafrika, Südkorea, Chile, Is-
rael und in die Vereinigten Staaten, sowie durch seine Un-
terstützung von internationalen Partnerschaften und als 
Gastdirigent in Mexiko sowie China internationales Engage-
ment gezeigt. Hierfür verlieh ihm der Internationalen Musik-
bund CISM für vorzüglichen geleistete Dienste die Verdienst-
medaille.

 Foto: KJO LB

Die Auszeichnun-
gen wurden von 
Wolfgang Klein, 
dem ersten Vorsit-
zenden des Blas-
musik-Kreisverban-
des Ludwigsburg, 
überreicht. Dieser 
charak te r i s ie r te 
Roland Haug in 
seiner Laudatio als 
zielstrebig, begeis-
terungsfähig, hu-
morvoll und stets 
mit hundertprozen-
tigem Einsatz für 
seine Jungmusiker. 
Haug selbst be-
dankte sich launig 
für die Auszeich-
nungen und hob 
dabei besonders 
seine Musiker des Kreisjugend-Orchesters hervor.
Auch Anneliese Tosch, langjährige Kreisverbands-Jugendlei-
terin, wurde im Rahmen der Musical-Gala für ihren Einsatz 
für das Kreisjugend-Orchester ausgezeichnet. Wolfgang Klein 
verlieh ihr ebenfalls die Ehrenmitgliedschaft des Blasmusik-
Kreisverbandes Ludwigsburg. Tosch hat sich über Jahrzehn-
te Jahre hinweg unermüdlich für die Förderung junger Talen-
te in der Blasmusik eingesetzt und ist maßgeblich am Erfolg 
des Kreisjugend-Orchesters beteiligt.

Bitte denken Sie an die recht-
zeitige Übermittlung Ihrer 
Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN


